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Beratung Tag Behandlung 
   

Der Oberbürgermeister 03.08.2021 nicht öffentlich 
Jugendhilfeausschuss 26.08.2021 öffentlich 
Ausschuss für Bildung, Schule und Sport 31.08.2021 öffentlich 
Stadtrat 09.09.2021 öffentlich 

 
 
Thema: Maßnahmen zur Erhöhung der Schwimmausbildung 
 
 
Mit der I0017/21 wurde der Stadtrat darüber informiert, welche Maßnahmen geprüft werden, um 
noch mehr Kindern das Schwimmen lernen zu ermöglichen. Hintergrund ist das durch die 
coronabdingte Schließung der Schwimmhallen entstandene Ausbildungsdefizit sowohl im 
Bereich der schulischen Schwimmausbildung als auch im Bereich der Seepferdchenkurse 
möglichst aufzuholen. Die hier vorliegende Information stellt konkret die ab dem Schuljahr 
2021/2022 zu ergreifenden Maßnahmen dar. Zusätzlich wird die Umsetzung des Antrages 
„Schwimmunterricht schon in der Kita ermöglichen“ dargestellt. 
 
Zusammenfassend kann für das vergangene Jahr 2020 und das erste Halbjahr 2021 folgendes 
festgehalten und die Situation wie folgt geschildert werden: 
  
Der Schulschwimmunterricht wurde durch das Landesschulamt und die Stadtverwaltung 
solange wie möglich durchgeführt. Die Schwimmhallen waren für die Schulen jederzeit nutzbar. 
Dennoch konnte der Schulschwimmunterricht durch die Schulen auf Grund der aktuellen 
Corona-Lage nur in sehr eingeschränkter Art im Schuljahr 2019/2020 (2. Halbjahr) und im 
Schuljahr 2020/2021 erfolgen. Aufgrund der entstandenen Defizite hatte die Verwaltung eine 
Umfrage bei den Grund- und Förderschulen initiiert, wie der Schwimmunterricht in der 2. bzw. 3. 
Klasse nachgeholt werden kann. Im Rahmen dieser wurde schnell klar, dass zusätzliche Zeiten 
für die Schulen zur Nachholung des Unterrichts nicht zielführend sind, da der Lehrplan als auch 
die Ressourcen der Schulen dies nicht zulassen. Weiterhin, wie in der Information I0017/21 
beschrieben, wurden Gespräche mit dem Landesschulamt sowie anderen Akteuren innerhalb 
der Stadt zur Verbesserung der Situation geführt.  
 
Die Verwaltung selbst hat nach jeweils geltender Verordnungslage den kommunalen 
Schwimmlernunterricht zur Erlangung des Seepferdchens gewährleistet. Im Jahr 2019 haben 
908 Kinder, im Jahr 2020 533 und mit Stand 31.05.2021 136 Kinder das Abzeichen 
Seepferdchen erreicht. Derzeit befinden sich ca. 500 Kinder auf Wartelisten der einzelnen 
Schwimmhallen. Die Schwimmlernkurse der Verwaltung werden in der gewohnten Form 
weiterhin durchgeführt. Auch in den Sommerferien wurden Schwimmlernkurse angeboten. 
 
Seitens des Landes Sachsen-Anhalt wurden finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt, die es 
ermöglichen sollen, im Rahmen von AG Angeboten in Zusammenarbeit mit Vereinen das 
Schwimmen zu erlernen. Ziel ist es, dass die Schulen Kooperationen mit den Vereinen 
eingehen. Hierfür erhält der Verein eine Vergütung für z.B. die Trainerstunde. Die Betreuung 
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der AGs soll durch Vereine, DLRG etc. erfolgen. Für die Wasserzeiten wird die 
Landeshauptstadt finanzielle Aufwendungen dem Land gegenüber geltend machen. 
 
Im Ergebnis aller Gespräche und Möglichkeiten wird, um den coronabedingt ausgefallenen 
Schwimmunterricht der Magdeburger Grundschulen seit dem Jahr 2020 zu kompensieren und 
zum Abbau des Anmeldestaus bei Kinderschwimmkursen beizutragen, die Landeshauptstadt 
Magdeburg zunächst für das Schuljahr 2021/22 zusätzliche Schwimmzeiten in den kommunalen 
Schwimmhallen für Schwimmlernkurse, Schwimmunterricht und vom Land geförderte 
Arbeitsgemeinschaften Schule-Verein zur Verfügung stellen. Hierfür werden Zeiten des 
öffentlichen Badebetriebes wochentags im Zeitraum von 14.00-16.00 Uhr in den 
Schwimmhallen Nord und Olvenstedt eingeschränkt. 
 
Konkret werden folgende Änderungen umgesetzt: 
 
Schwimmhalle Nord 
 

- Montag 14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  
             Schule-Verein) 

   15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 
- Dienstag 15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  

             Schule-Verein) 
15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 

- Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 
- Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  

             Schule-Verein) 
15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 

- Freitag  15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  
             Schule-Verein) 

15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 
 
Schwimmhalle Olvenstedt 
 

- Montag 14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  
             Schule-Verein) 

   14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 
-  Dienstag 14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG 

          Schule-Verein) 
  15:00 – 16:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 

- Mittwoch 14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  
             Schule-Verein) 

   14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 
- Donnerstag 14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  

             Schule-Verein) 
   14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 

- Freitag  14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht für die Schulen (AG  
             Schule-Verein) 

   14:00 – 15:00 Uhr zusätzlicher Schwimmunterricht der Stadt 
 
Sollten Zeiten nicht genutzt werden können, werden seitens der Verwaltung diese Zeiten durch 
zusätzliche Seepferdchenkurse ausgenutzt. 
 
In Umsetzung des vom Stadtrat beschlossenen Antrages „Schwimmunterricht schon in der Kita 
ermöglichen“ (Beschl.Nr. 563-022(VII)20) wurde durch die Verwaltung mit dem Freizeitbad 
NEMO gesprochen und verhandelt. 
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Eine Umsetzung des Beschlusses in den kommunalen Schwimmhallen ist in Anbetracht der 
sehr eingeschränkten Nutzungszeiten zwischen ca. 08:00 Uhr und 11:00 Uhr nicht mit dem 
Schulschwimmen, dem bereits geleisteten Kitaschwimmen und anderer Nutzungsarten 
vereinbar, sodass in den kommunalen Schwimmhallen derzeit keine Kapazitäten zur Verfügung 
stehen.  
 
Im Ergebnis der Verhandlungen wird durch die Verwaltung die Anmietung des Freizeitbades 
NEMO im Schuljahr 2021/22 erfolgen. Hier sollen bis zu 72 Kita-Schwimmkurse durch 
Mitarbeiter des NEMO außerhalb der Ferien von Montag bis Freitag im Zeitraum von 08.00-
11.00 Uhr durchgeführt werden. Die Kosten für einen Kurs betragen 990,- EUR netto + 25% 
Verwaltungs- /Organisationspauschale, sodass in der Summe pro Kurs Kosten in Höhe von ca. 
1.500,- EUR brutto entstehen. Die Gesamtbelastung für die Stadt beträgt gerundet 108.000,- 
EUR brutto. Die Aufwendungen in Höhe von 108.000 EUR brutto für die Anmietung des NEMO 
werden im Haushaltsjahr 2021 (27.000 EUR) aus dem Budget des FB 40 aus 
schließungsbedingten Einsparungen bei den Bewirtschaftungskosten der Schwimmhallen – TB 
4140, SK 54554100 Erstattung an verbundene Unternehmen SWM – getragen. Die 
Aufwendungen für 2022 in Höhe von 81.000 EUR werden in den Haushalt 2022 zusätzlich 
eingestellt.  
 
Die Kita-Schwimmkurse im NEMO und die bereits stattfindenden Kita-Schwimmkurse in den 
städtischen Schwimmhallen werden im Schuljahr 2021/22 für die Kitas kostenfrei sein. Die 
Organisation der Beförderung sowie die Absicherung der Aufsichtspflicht auf dem Weg zur 
Schwimmhalle ist jeweils Aufgabe der entsprechenden Kita.  
 
Das Angebot der Schwimmlernkurse für die Kitas wird durch die Verwaltung den Kitas 
mitgeteilt. Beginnend mit dem 01.11.2021 sollen die Kurse starten und umgesetzt werden.  
 

 
 
Stieler-Hinz 
 
 
Anlage: Konzept 
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